
 

 1/2 

 

Der Bürgermeister 

 Öffentliche 
Beschlussvorlage 
343/2014 
Dezernat III, gez. Dr. Robers 

 
 
Federführung: Datum: 

50 - Soziales und Wohnen 28.11.2014 
Produkt: 
50.01 Grundsicherung für Arbeitssuchende 
50.02 Hilfen für besondere Personengruppen 
50.05 Hilfen im Alter und für Erwerbsgeminderte 
50.11 Wohnen 

 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Soziales 09.12.2014 Entscheidung 

 

Entwurf des Haushaltsplanes - Budget 50 Soziales und Wohnen 

Beschlussvorschlag:  
Es wird beschlossen, dem Entwurf des Haushaltsplanes 2015 zum Budget 50 – Soziales 
und Wohnen – mit folgenden Ergänzungen zuzustimmen. 

 

Im Produkt 50.02 – Hilfen für besondere Personengruppen (vor allem Flüchtlinge und 
Wohnungslose) wird der Ansatz „Kostenerstattungen und Kostenumlagen“ um 90.000 € 
angehoben 

Im Produkt 50.05 - Hilfen im Alter und für Erwerbsgeminderte (Leistungen nach dem SGB 
XII, Rentenangelegenheiten, Pflegeberatung, Seniorenangelegen-heiten, Förderung von 
sozialer Arbeit) wird der Ansatz „Transferaufwendungen um 1.500 € angehoben. 

 

Sachverhalt: 
Nach Einbringung des Haushalts in der Sitzung am 06.11.2014 hat der Rat den Entwurf des 
Haushalts 2015 zur Beratung an die Fachausschüsse überwiesen. 

Das Budget 50 besteht aus vier Produkten: 

• Produkt 50.01 – Grundsicherung für Arbeitsuchende (Leistungen nach dem SGB II) 

• Produkt 50.02 – Hilfen für besondere Personengruppen (vor allem Flüchtlinge und 
Wohnungslose) 

• Produkt 50.05 – Hilfen im Alter und für Erwerbsgeminderte (Leistungen nach dem 
SGB XII, Rentenangelegenheiten, Pflegeberatung, Seniorenangelegen-heiten, 
Förderung von sozialer Arbeit) 

• Produkt 50.11 – Wohnen (Wohngeld, Wohnraumförderung) 

 

Zu den Ansätzen und Veränderungen der Budgets wird auf die Produkterläuterungen im 
Haushaltsplan-Entwurf verwiesen.  
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Dort wird auch auf den deutlichen Anstieg bei den Transferaufwendungen im Produkt 50.02 
eigegangen. Ursache ist die steigende Zahl von Asylbewerbern im Jahr 2014 und die 
Erwartung einer höheren Aufnahmezahl in 2015 (s. S. 233). 

Folgende Änderung hat sich nach Einbringung des Haushalts noch ergeben: 

S. 224, Nr. 6 (Kostenerstattungen und Kostenumlagen): 
Erhöhung um 90.000 € aus dem Teilergebnisplan Produkt 50.02 (Hilfen für besondere 
Personengruppen) auf 1.262.000  €. 

Innerhalb dieser Position war bisher für Erstattungen des Landes im Rahmen des 
Flüchtlingsaufnahmegesetzes ein Betrag von 370.000 € angesetzt worden. Nach dem 
Flüchtlingsgipfel der Landesregierung am 20.10.2014 wurde eine Erhöhung der 
Landeszuweisungen um 25 % angekündigt. Aufgrund dessen ist eine Anpassung der 
Ertragsposition um 90.000 € erforderlich. 

 

Eine weitere Änderung ergibt sich im Produkt 50.05: 

Seniorenkarneval; S. 237, Nr. 15 (Transferaufwendungen): 
Erhöhung um 1.500 € auf 15.920 €. 
 
Innerhalb dieser Position war bisher ein Teilbetrag von 3.000 € als Aufwand 
Seniorenkarneval vorgesehen (s. Erläuterung S. 238: 4500 € abzügl. 1.500 €  f. Ehrung 
älterer Mitbürger). Dem steht eine Einnahmeposition in gleicher Höhe (Zeile 05: 3.000 €) 
gegenüber, so dass bisher netto keine finanzielle Belastung für die Stadt entstand. Die 
Einnahmen werden nach Abzug städtischer Ausgaben an den Verein Die La Hei 
weitergeleitet. 

Der Verein DieLaHei hat - nach Aufstellung des Haushaltsplanentwurfs - mittels einer 
Einnahme-/Kostengegenüberstellung nachgewiesen, dass die weitergeleiteten Einnahmen 
aufgrund gestiegener Kosten nicht ausreichten und das Defizit vom Verein bzw. Dritten 
getragen werden musste. Es handelt sich um eine städtische Veranstaltung. Zudem ist es 
die einzige Seniorenveranstaltung der Stadt Coesfeld. Da diese nicht aufgegeben werden 
soll, ist vorgesehen, dass die veranschlagte Summe um 1.500 € erhöht wird.  In dieser  
Höhe steigt dann der an den Verein zu leistende Zuschuss, der nach den vorliegenden 
Berechnungen auch dann noch nicht zur vollständigen Kostendeckung führt. 

 

Weitere Erläuterungen zu den Teilergebnisplänen erfolgen in der Sitzung. 

 

Mit Schreiben vom 24.11.2014  (s. Anlage zur Sitzungsvorlage 313/2014) beantragt die 
CDU-Fraktion eine maßvolle Erhöhung der Ansätze zum Ehrenamt im Bereich des 
Produktes 51.01 sowie im ehrenamtlichen sozialen Bereich (Produkt 50.05). In der 
beigefügten Anlage 2 werden die veranschlagten und verausgabten Beträge weiter 
aufgeschlüsselt. 

 

Anlagen: 
Haushaltsplanentwurf 2015 – Budget 50 – (erhalten nur die Sachkundigen Bürger) 

Auflistung der Ansätze u. Auszahlungen f. ehrenamtliche soziale Arbeit Produkt 50.05 
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